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Nobbi erklärt die Baderegeln
Seit über 50 Jahren kooperieren Ni-
vea und dieDLRG. Ganz demMotto
„starke Partner seit über 50 Jahren“,
setzen sie gemeinsamauf Schutz, Si-
cherheit und Aufklärung, damit je-
der die Freude am Element Wasser,
sicher erleben kann. Aus dieser Ko-
operation entwickelten sich die Ni-
vea Kindergarten Tage, die von 144
Ortsgruppen der DLRG durchge-
führt werden. In einem etwa zwei-
stündigen Programm, werden Vor-
schulkinder spielerisch auf die Ge-
fahrenamund imWasseraufgeklärt.
Neben Bade- und Sonnenregeln,
lernen Sie die Aufgaben eines Ret-
tungsschwimmers kennen und dür-
fen einige Rettungsgeräte selbst aus-
probieren. Nobbi, die Seerobbe ist das gemeinsame Maskottchen der DLRG und Nivea. Er findet sich in
nahezu jeder Station des Programms wieder und vermittelt den Kindern alles Wichtige rund um die Badere-
geln. Die DLRG und deren Aufgaben wurden vorgestellt. Anschließend die Kinder mithilfe eines Schwung-
tuchs die Flaggen und deren Bedeutung kennen. Dannwurden Rettungsgeräte gezeigt und ausprobiert. Nun
kam das Highlight. Nobbi in Lebensgröße war extra von der Nordsee angereist, um mit den Kindern seinen
Lieblingstanz zu seinemLieblingslied, demBaderegel, zu tanzenund gemeinsam führten sie einTheaterstück
auf.Mit demEndevonNobbisSchwimmunterrichthießes auch fürdieDLRG„aufWiedersehen“. JedesKind
bekam eineUrkunde sowie Bade- und Sonnenregeln zumAusmalen. Ebenfalls erhielten sie einenWasserball
vonNivea.Anschließendwurdealles eingepacktunddieDLRGfreute sichaufdennächstenKindergartentag.
InderOrtsgruppe Ergste-Villigst-Hennenhalfen 14 ehrenamtliche Kindergarten-Teamer inelfKindergärten.

Hilfe für obdachloseMenschen
DieWohnungslosenhilfe Iserlohn der Diakonie Mark-Ruhr traf sichkürzlichmitVertreterndesOrtsverbands
vonBündnis 90/Die Grünen für einFrühstückgemeinsammit denKlienten in ihrerEinrichtung.DieRatsmit-
glieder Sylvia Olbrich und Elisabeth Szkudlapski sowie Theo Blümer (Sachkundiger Bürger) spendeten die
Frühstückszutaten.DasgemeinsameFrühstückboteinePlattformfürdenAustauschvonIdeen,wiedieSitua-
tion für obdachlose Menschen in Iserlohn verbessertwerdenkann. ImMittelpunkt standendrängendeProb-
leme, denenObdachlose gegenüberstehen. Im Jahr2023 suchten rund620MenschendieWohnungslosenhil-
fe auf. Besorgniserregend ist dabei vor allem die Zunahme der akut obdachlosen Klienten, die auf der Straße
leben oder in Notunterkünften unterge-
bracht sind. „Die Zahl dieser Personen ist
angestiegen und liegt in der Aufnahmesitua-
tion bei über 10 Prozent“, erklärte Angela
Hendel von der Wohnungslosenhilfe. Ein
weiteres Problem ist der vermehrte Kampf
vieler Klientenmit den physischen und psy-
chischen Folgen der Pandemie. Gesund-
heitlicheProbleme lösenvermehrt Fälle von
Zwangsräumung, Verschuldung und Kon-
flikte aus. Eine ganzheitlicheUnterstützung
wird für wohnungslose Menschen benötigt.

Für weitere drei Jahre im Ehrenamt bestätigt
wurden kürzlich Ulrich Brinckmann (li.) aus
Iserlohn als 1. Vorsitzender und Christina Gro-
ße-Frericks (2. v. li.) aus IserlohnsowieHendrik
Vedder (re.) ausMeinerzhagen als 2. Vorsitzen-
de des Landwirtschaftlichen Kreisverbandes
Märkischer Kreis im Westfälisch-Lippischen
Landwirtschaftsverband (WLV). Hauptamtli-
che Geschäftsführerin des Kreisverbandes ist
Nikola Galla. Der Kreisverbandsausschuss
wählte im Restaurant Heerwiese in Lüden-
scheid zudem die Delegierten in die Fachaus-
schüsse im (WLV) in Münster. Der Landwirt-
schaftliche Kreisverband Märkischer Kreis hat
1100 Mitglieder, wovon etwa 640 Betriebe ak-
tive Bauernhöfe sind. Gebündelt unter der Richtung „ZukunftsBauer“ haben bereits spannende Diskus-
sionsveranstaltungenstattgefunden.BeimKreisverbandsausschuss trugEckhart Schlamann,Geschäftsfüh-
rer der „entra“-Gruppe, im Impulsreferat „Welche Auswirkungen hat der Zukunftsbauer auf meine Be-
triebsführung?“ seine Vorschläge zum „Mut zum eigenenWeg“ vor. Herausragend war im letzten Jahr im
MärkischenKreisdieKampagne„Speed-DatingmitderLandwirtschaft“.Mit ihrhabendieBauernfamilien
mit bunten Aktionen für fröhliche Begegnungen gesorgt. Die Aktion wird dieses Jahr weitergeführt.

Drei weitere Jahre imEhrenamt
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Malwettbewerb zumSchutz derMeere
Seit 24 Jahren organisieren Ankica und Ante Karacic ehrenamtlichMal- und Kunstwettbewerbe, zu denen
sie Schulklassen aus vielen Ländern, aber vor allem aus ihrer kroatischenHeimat einladen. In diesem Jahr
ging es umden Schutz der Meere. DieAuswirkungendesKlimawandels sindhier besonders spürbar,wenn
auch nicht für alle sichtbar. Die Vereinten Nationen sowie die EU haben zu einem nachhaltigen Jahrzehnt
für den Erhalt der Meere aufgerufen. Der Wettbewerb unter dem Patronat des Zagreber Ruđer-Boško-
vić-Instituts für Meeres- und Umweltforschung undmit Unterstützung der EUwar einer der erfolgreichs-
ten in der Geschichte der jährlichen Wett-
bewerbe. Die Initiatoren freuten sich über
die Einsendung von 1200 Arbeiten aus der
ersten bis achten Klasse. Die Jury für den
Malwettbewerb, bestehend aus Dr. Sandra
Hertel (li.) (Stadtmuseum Iserlohn), Rainer
Danne (2. v. li.) (Städtische Galerie) und
Monika Körner-Weinert (3. v. li.) (Kinder-
lobby), hatte die Qual der Wahl, aus den
eingereichten Kunstwerken die Preisträger
in denAlterskategorien zu bestimmen.Das
warangesichtsderhohenQualität undEin-
dringlichkeit der Arbeiten nicht leicht. 20
verschiedene Künstlerinnen und Künstler
prämiert. Eine Ausstellung ist geplant.
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Neuer Vorstand gewählt
Die Jahreshauptversammlung des
Musikvereins Iserlohn „Die Wald-
städter“ fand kürzlich statt. Vorsit-
zender Dr. Fritz Lax freute sich über
die hohe Anzahl der erschienenen
Mitglieder. Der aktuelle Geschäfts-
führerMartin Saghari, seit 10 Jahren
im Amt, stand aus beruflichen und
zeitlichen Gründen nicht für eine
weitere Amtsperiode zur Verfügung.
Armin Saghari,Martins Bruder, wur-

de zum neuen Geschäftsführer gewählt. Michael Rahmer wurde im Amt des „Vertreters des Musikzuges“
bestätigt. Neu in den Vorstand gewählt wurden Anne Kirchhoff als Schriftführerin, Dieter Koschorrek als
Werbemanager und Pressewart sowie Ralf Hilgemann zum Kassenprüfer. Der musikalische Leiter Sven
Christian Kinne konnte nur Positives berichten über die Nachwuchs-Situation, vor allem beim Aufbau des
Jugendorchesters. Ein engagiertes Dozenten-Team im Bereich Holz und Blech steht zur Verfügung und
garantiert die weitere Entwicklung, unter anderem auch die Hinführung zu den begehrten D-Lehrgängen
beimVolksmusikerbund.Die Saison2023war finanziell undmusikalisch sehr erfolgreich verlaufen.Martin
Saghari wurde mit dem Verdienstkreuz am Bande sowie der zugehörigen Ehrenurkunde ausgezeichnet.
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Volle Aula beimMGITalent Award
DerMGI Talent Award stieg kürzlich in der Aula. Sympathisch und souve-
rän führten Charlotte Badtke und Felix Kemper (beide Stufe Q2) durch
denAbend. Bei jedemder insgesamt 16Beiträge herrschte eine begeisterte
Stimmung in der vollen Aula. Den ersten Platz machten Max Grünewald,
Klavier (Klasse 6c, Junior Talents),Nele Dahmen, Gesang (Klasse 7b, Inter-
mediate Talents) und Carl Wallbaum, Klavier (Jahrgang Q1, Senior Ta-
lents). Zweite Plätze gingen anMinou Imaankaf, Gesang (Klasse 5d, Junior
Talents), Inna Kotliar (Klasse8b, IntermediateTalents),QuerflöteundLena
Strauß, Klavier (Klasse 10b, Senior Talents). Die Wertung bestand aus 50
ProzentPublikums-und50Prozent Jurystimmen.Die Jurybestandausden
ehemaligen MGI-Schülern und „Voice of Germany“-Teilnehmern Lisa

Pauli, Kai Nötting und Felix Brückner. Kurz vor der ersehnten Preisverleihung zeigten dann die ehemaligen
MGI Schüler Kai Nötting, Felix Brückner und Lisa Pauli mit ihren beeindruckenden Shows, wie sie es bis in
die Battles von Voice of Germany geschafft hatten.

PR
IV
AT

Namen & Nachrichten

Anzeige

g | Nr. 81 | IIS_4 Samstag, 6. April 2024

www.ikz-online.de Die Lokalzeitung. GEDRUCKT UND DIGITAL

Ein Service für unsere Abonnenten …

Probleme beim Anmelden?Wir beraten Sie gerne!
www.ikz-online.de/freischalten
Daten eintragen und Passwort
vergeben

E-Mail erhalten
und auf den Bestätigungslink
klicken

www.ikz-online.de/kundenservice
Anmelden, Kundennummer eintragen,
fertig

PREMIUM ABO frei schalten


